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Werkstätten für Wohnungs Einrichtungen

Aufruf an den Reichstag
Gerade in dem kritiſchen Moment da die Blockgemeinſchaft der Kon

ſervativen und Liberalen an der Finanzreform zu ſcheitern droht richten

der frühere Miniſter Freiherr von Berlepſch und die Profeſſoren
H Delbrück E Francke und G von Schmoller einen Aufruf an
den Reichstag den ſchon über hundert hervorragende Perſönlichkeiten der

Kunſt und Wiſſenſchaft aus Induſtrie und Handel unterſchrieben haben
Der Aufruf lautet

Das Schickſal der Reichsfinanzreform erfüllt uns mit tiefer Sorge
Nach der erſten Leſung der Regierungsentwürfe im Reichstage ſchien

nicht nur die Ueberzeugung von der Notwendigkeit einer gründlichen und
ausreichenden Reform der Reichsfinanzen ſowie die Bereitſchaft der Par
teien zur Mitarbeit allgemein zu ſein ſondern auch bei aller Verſchieden
heit der Anſichten und Forderungen im einzelnen Uebereinſtimmung über
die Hauptgrundſätze zu herrſchen daß es ebenſo der Gerechtigkeit wie der
Zweckmäßigkeit entſpricht die notwendigen neuen Einnahmen des Reiches
im weſentlichen durch Steuern auf den Beſitz der Wohlhabenden
und auf Genußmittel des Maſſenverbrauches zu beſchaffen
Waren ſo Regierungen und Volksvertretung in ihrem Ziele einig ſo
durfte man auch auf eine raſche Verſtändigung über die Wege zur Durch
zührung der Reform hoffen

Der Verlauf der Ereigniſſe hat aber dieſen Erwartungen

eine grauſame Enttäuſchung

bereitet die uns mit Bitterkeit erfüllt Nach mehr als vier langen
Monaten iſt das Ergebnis mühſeliger Beratungen in der Finanz
lommiſſton ein ſo notdürftiges und unſicheres daß es dem Nichts gleich
kommt Unter dem Druck einer wild anſtürmenden Agitation feſtgeſchloſſe
ner Jntereſſengruppen und dem zerſetzenden Einfluße parteitaktiſcher Er
wägungen bei denen oft die Sorge um das Mandat die Wahrung des
Bemeinwohls zurückdrängt haben ſich die parlamentariſchen Verhandlungen
ins Uferloſe verloren ſo daß in den wichtigſten Punkten ein feſter Boden
jür ein gemeinſames Handeln kaum mehr zu finden iſt Schwierigkeiten
werden auf Schwierigkeiten gehäuft kaum iſt ein Hindernis beſeitigt ſo
wird neues größeres in den Weg gewälzt Die Entwürſe der Regierung
werden verworfen der Weg der Reform durch reichseigene Steuern ver
laſſen die den Reichtum entlaſten und das Arbeitseinkommen
belaſten die Aufgaben zum Teil den Einzelſtaaten zugeſchoben Dieſes
aber iſt in einem Moment in dem ohnehin die Einzelſtaaten wie ihre
Selbſtverwaltungskörper ihre aus denſelben Steuerquellen fließenden Ein
nahmen gewaltig erhöhen müſſen Solche und ähnliche Projekte
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wandern von der Kommiſſion an die Unterausſchüſſe und wenn ſie von
da an den Hauptausſchuß zurückgelangen ſteht man wieder auf dem alten
Fleck wie vor undurchdringlichen Mauern Und ohne mit der einen Vor
lage fertig zu werden greift man mit unſicher taſtenden Händen nach der
nächſten

Angeſichts dieſes Elends das nun Monate währt und kein Ende
abſehen läßt kann es nicht wundernehmen daß mit wachſender Stärke
das Gerücht auftritt es werde in dieſer Reichstagsſeſſion die Finanz
reform nicht mehr zum Abſchluſſe gelangen ſondern um ein Jahr
verſchoben werden Ja es greift die trübe Meinung um ſich wenn über
haupt etwas zuſtande komme ſo werde es ein unzulängliches ver
pfuſchtes Stückwerk ſein daß nach wenigen Jahren neue Steuern und
ſchwerere Laſten erfordert weil inzwiſchen die Anſprüche des Reichs und
ſeine Schuldenmaſſen geſtiegen ſein werden Das würde eine

ſchwere Gefahr für unſer Vaterland
bedeuten Jede Verzögerung oder Verſtümmelung der Reichsfinanzreform
mindert unſer Anſehen und unſeren Einfluß in der Welt erſchüttert die
Grundlagen unſeres Wirtſchaftslebens erſchwert die Erfüllung der Pflichten
von Reich und Staat gegen ihre Bürger ermutigt die Hoffnungen unſerer
Feinde ſchwächt das Vertrauen unſerer Freunde Sind unzulängliche
Einnahmen und ſteigende Schulden ſchon in ruhigen Zeiten eine Bedrohung
des Staates ſo ſind ſie es doppelt in dem Augenblick wo dunkle
Wolken kriegeriſcher Verwickelungen herauſſteigen

Der tiefe Ernſt der Stunde ruft alle Vaterlandsfreunde einmütig
u der Mahnung an den Reichstag er möge doch endlich mit feſtem
Entſchluß der Not ein Ende machen und zu einer Einigung mit den
Regierungen über die Finanzreform gelangen

Das Hangen und Bangen iſt unerträglich
Es wird im Volke nicht verſtanden Die Ueberzeugung daß unſerer Finanz
miſere bald und gründlich abgeholfen werden muß verbreitet und befeſtigt
ſich immer mehr Und ebenſo die Anſicht daß nur durch die Vereinigung
einer Beſitzſteuer deren beſte Form wir in Abgaben beim Erbübergange
ſehen und einer Heranziehung der Maſſengenußmittel eine wirkliche Reform
zu ſchaffen iſt die dem Reiche die nötigen Einnahmen unter gleichzeitiger
Erleichterung der Schuldenlaſt gewährt Dies klar und feſt auszuſprechen
halten wir für unſere Pflicht Möge der Reichstag ungeſäumt und ent
ſchloſſen ſich mit den Regierungen über die Wege zur Reichsfinanzreform
einigen Hier geht es um eine

Lebensfrage von Reich und Volk
die nicht vertagt werden darf ſondern eine volle und raſche Bejahung
verlangt

Unterſchrieben haben dieſen Aufruf unter anderen Oberbürgermeiſter

Adickes Frankfurt a We Dr Ballin Hamburg Prof BrentanoMünchen
Prof Brunner Berlin Prof G CohnGöttingen Staatsminiſter Graf
von Crailsheim München Prof GierkeBerlin Direktor der Deutſchen
Bank A von Gwinner Berlin Prof Ernſt Haeckel Jena Prof Harnack
Berlin Prof Herkner Charlottenburg Wirkl Geheimer Rat von Jage
mannHeidelberg Prof D KaftanBerlin Prof KahlBerlin Prof
Kammerer Charlottenburg Prof Robert Koch Eiſenbahnpräſident a D
Kranold Prof Max Lenz Berlin Prof LexisGöttingen Prof Max
LiebermannBerlin Dr Heinrich Lilienfein Wilmersdorf Juſtizrat Lisco
Cyarlortenburg Franz von MendelsſohnBerlin Ernſt von Mendelsſohn
BartholdyBerlin Prof OlshauſenBerlin Wirkl Geh Oberregierungsrat
Dr PetersBerlin Prof Erich SchmidtBerlin Geh Baurat Franz
SchwechtenBerlin Direktor des HohenzollernMuſeums Prof Paul Seidel
Berlin Prof M SeringBerlin Dr Jng W von Siemens Charlotten
burg Prof SlabyCharlottenburg Prof Rudolf SohmLeipzig Ober
bürgermeiſter StruckmannHildesheim Prof TrendelenburgLeipzig Prof
Adolf Wagner Berlin Prof Waldeyer Berlin Prof von Wilamowitz
Moellendorf Berlin

Aus Halle a S wurde der Aufruf von folgenden Perſönlichkeiten
unterzeichnet Prof Dr v Blume Prof Dr Haupt Geh Konſiſtoralrat
Geh Juſtizrat Dr Loening Mitglied des Herrenhauſes Geheimer Kom
merzienrat R Riedel Prof Dr Stammler Geh Juſtizrat Geh Kom
merzienrat Emil Steckner Vorſ d Handelskammer Prof Dr G Wiſſowa
Geh Regierungsrat Prof Dr Wohltmann Kaiſerl Geh Regierungsrat

Nehmen Sie
täglich ein Likörgläschen Dr Hommel s Haematogen unmittelba
vor der Hauptmahlzeit Jhr Appetit wird reger Jhr Nervenſyſtem
erſtarkt die Mattigkeit verſchwindet und körperliches Wohlbefinden
ſtellt ſich raſcheſt ein Verlangen Sie jedoch ausdrücklich das echte
Dr Hommel s Haematogen und weiſen Sie Nachahmungen

zurück
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Der Friedberg BohnSchwindel vor Gericht

Nachdruck verdoten 8 u K Berlin 26 März
Vor der 2 Strafkammer des hieſigen Landgerichts J beginnt heute der

RieſenSenſationsprozeß gegen den Bankier Friedberg und deſſen früheren
Disponenten Bohn zu dem nicht weniger als 150 Zeugen geladen ſind
Als vor nunmehr Jahresfriſt der Zuſammenbruch des Bank und Hypo
thekengeſchäfts Siegmund Friedberg erfolgte und gleichzeitig die Flucht des
Jnhabers der Firma des 30 jährigen Siegmund Friedberg bekannt wurde
erregten dieſe Tatſachen weit über Berlin hinaus großes Aufſehen
Bereits in den erſten Tagen meldeten ſich gegen 600 Depoſitengläubiger
des Geflüchteten aus allen Teilen des Reiches Mit den ihm von den
Sparern anvertrauten Geldern trieb er eine wahnwitzige Vergnügungsund Maitreſſenwirtſchaft die Unſummen koſtete Jn ſeinem in ſtich

gerichteten Junggeſellenheim in Zehlendorf ſoll Friedberg mit ſeinen
Damen förmliche Orgien gefeiert haben Zur Heranlockung der Sparer

bediente ſich Friedberg des von ihm herausgegebenen Ratgebers auf dem
Kapitalmarkte von dem er um eine höhere Auflage vorzutäuſchen
5000 Exemplare ſelbſt bezog Der Disponent Bohn war offenbar
Friedbergs böſer Geiſt bei deſſen ſpekulativen Unternehmungen
Bohn war zunächſt Lehrling in einer Vtehkommiſſionsbank und
Friedberg durch ſein gewandtes Weſen aufgefallen ſodaß er ihn
nach Beendigung ſeiner Lehrzeit ſofort als Disponenten engagierte
Der erſt 27 jährige Menſch von wenig durchſichtigem Charakter
hatte Friedberg anſcheinend klar gemacht daß es doch eigentlich eine Tor
heit ſei ſich mit wentgen Prozenten Vermittelungsgebühr zu begnügen und
die großen Summen für den Erlös der vermittelten Werte abzuführen
Er hetzte daher den jungen ehrgeiztgen Chef von Gründung zu Gründung
die überwiegend ſchwindelhaſten Charakter trugen Friedbergs Werdegang
iſt übrigens nicht minder intereſſant wie der Bohns Friedberg begann
eine Tätigkeit als Zwanzigjähriger an der Hamburger Börſe wo er da
er viel in auſtraliſchen Werten ſpielte den Namen Auſtralneger erhielt
Bald aber verſchwand Friedberg ſpurlos aus Hamburg unter Hinterlaſſung
einer Schuldenlaſt von 100000 Mk die zum Teil von ſeinem Vormunde
gedeckt wurde Jn Hamburg hätte niemand Friedberg auch nur einen
Groſchen geliehen um ſo erſtaunter war man als man hörte daß er ſich
in Berlin als Bankier aufgetan habe und ein Einkommen von jährlich
270 000 Mk verſteuerte Seine erſten Geldmittel ſoll Friedberg übrigens
durch Einführung falſch geſtempelter Aktien Lombarden und Türkenloſe ſich
verſchafft haben Nach dem Zuſammenbruch Friedbergs hätte man unzweifel
haft auch Bohn ſofort verhaftet wenn dieſer nicht den Trick gebraucht hätte
ſelbſt zur Polizei zu gehen und ſich dort als einen der am meiſten durch Fried
berg Geſchädigten hinzuſtellen Dieſe Frechheit imponierte dem vernehmenden
Polizeibeamten dermaßen daß man ihn laufen ließ Noch eine andere Epiſode
zeitigte die Friedberg Bohn Affäre den Konflikt des KriminalkommiſſarMüller mit ſeiner vorgeſetzten Behörde Jm Laufe der Unterſuchung

ſchickte Müller ein offenes Telegramm an Friedberg der ſich damals in
London aufhielt in dem er ihm riet ſofort zurückzukommen Der Konflikt
endete bekanntlich mit der Penſionierung des bekannten Kriminaliſten
Als den beiden flüchtigen Defraudanten im Auslande die Mittel aus

ingen kehrte Bohn aus London zurück und auch Friedberg kehrte ausReyworr heim nachdem ihm teilweiſe freies Geleit zugeſichert worden war

Die Unterſuchung zog ſich aber trotzdem noch ſehr lange hin Schon im
Dezember v Js ſollte die Hauptverhandlung ſtattfinden Aber erſt kurz
vor Weihnachten konnte die Anklageſchrift fertiggeſtellt werden Die An

haben durch ihre Verteidiger einen Entlaſtungs
vorbereiten und antreten laſſen Die age lautet auf Betrug

Untreue Urkundenfälſchung und Vergehen en die KonkursordnungFür die Verhandlung die unter Vorſt des Landgerichtsdirektor Weſter

mann ſtattfindet ſind bis jetzt 15 Tage in Ausſicht genommen wahr
ſcheinlich dürfte ſie ſich aber noch länger hinziehen Die Anklage vertritt
Staatsanwalt Dr Klee die Verteidigung Friedbergs führt Rechtsanwalt
Pr Werthauer die Bohns Rechtsanwalt Dr Alsberg

Kleine Chronik
Berlin 25 März Jubiläum des Berliner Polizeipräſi

diums Heute uachmittag wurde im Konferenzſaale der hieſigen Schutz
mannſchaft die Hundertjahrfeier des Berliner Polizeipräſidiums begangen
Anweſend waren der Miniſter des Jnnern von Moltke der Oberpräſident
von Trott zu Solz der Regierungspräſident in Magdeburg Dr von Bor
ries Unterſtaatsſekretär Holz der Polizeipräſident von Staubenrauch die
Präſidenten der Polizeiverwaltungen der Berliner Vororte Branddtirektor
Reichel und viele andere Die Feſtrede die einen geſchäftlichen Rückblick
gab hielt Regierungsrat Feigell darauf folgte eine kurze Anſprache des
Miniſters die in ein dreifaches Hurra auf den Kaiſer ausklang Viele
Auszeichnungen wurden verliehen u a erhielt Kriminalinſpektor Braun
den Kronenorden 3 Klaſſe

Berlin 26 März Die n t türkiſchen Botſchaft ers Osman Nizami Paſcha mit Fräulein Avramides wurde geſtern
in der türkiſchen Botſchaft im engſten Kreiſe vollzogen

Barmen 25 März Schrecken stat einer Wahnſinnigen
Die Arbeiterfrau Flocke warf im Wahnſinn ihr vierſjähriges Söhnchen in
die Wupper und ſprang ihm nach Beide ſind ertrunken

Regen Niederbayern 25 März Das Bratrohr als Geld
Jn Regen ſind einem Bauern der Geld im Bratrohr des

Ofens verwahrt hatte beim unbedachten Wiedereinheizen für 1500 Mk
Banknoten verbrannt und ein großer Betrag in Gold geſchmolzen

Mergentheim Württemberg 25 März Spielt nicht mit
dem Feuer Jn Mergentheim haben drei Knaben die in einem Felſen
keller Feuer gemacht hatten auch ein Pechfaß in Brand geſetzt Aus dem
Qualm vermochten ſich noch zwei die kohlſchwarz auf den Knieen heraus
rutſchten zu retten während der dritte im Pechqualm erſticken mußte

Wien 26 März Der Variéts Direktor Ronacher, der
Jnhaber dieſes bekannten Etabliſſements iſt im Alter von 34 Jahren an
einem Herzſchlage geſtorben Das frühere Ronacher Theater war vor
Jahren unter der Ungunſt der Finanzverhältniſſe kritiſcher Zeiten ein
gegangen Der junge Ronacher hatte dann die Gründung des neuen
Ünternehmens unter dem alten Namen mit Erfolg betrieben

Zürich 26 März Gefährliche Dame Jn Feldkirch wurde
eine ruſſiſche Dame die mit mehreren Genoſſinnen von Genf kam und eine
zeichliche Menge Dyngamit mit ſich führte feſtgenommen

Rom 25 März Bombenfund Heute früh fanden vier
Knaben bei einem an der Peripherie der Stadt gelegenen Spital zwei
kugelförmige Bomben Die eine davon explodierte als ſie zur Erde ge
worfen wurde und verwundete zwei Knaben einen von ihnen ſchwer
Eine Unterſuchung iſt eingeleitet

Neapel 25 März Blutige Schlägerei in Neapel Jn
Neapel kam es unter Hafenſtauern zu einer blutigen Rauferei Es wurden
60 Revolverſchüſſe gewechſelt Eine Perſon wurde getötet ſechs Perſonen
verwundet

Newyork 17 März Brandſtifter aus Ehrgeiz Wie aus
Newyork gemeldet wird hat ein Angeſtellter der Standard Oil Company
der achtzehnjährige William Reddy einen ſonderbaren Weg eingeſchlagen
um die Aufmerkſamkeit ſeiner Vorgeſetzten auf ſich zu lenken Er hatte
den brennenden Ehrgeiz ein höherer Beamter des Rieſentruſts zu werden
und glaubte die Gunſt ſeiner Vorgeſetzten zu erringen indem er
Brände löſchte die er ſelbſt gelegt hatte Dies geſchah im Laufe
von zwei Jahren 29 mal in der Fabrik des Truſts in der Reddy be
ſchäftigt war Jmmer war er der erſte der ſich an den Löſcharbeiten
veteiligte Bei dieſen Bränden wurde ein Menſchenleben eingebüßt zwölf
Perſonen erlitten ſchwere Verletzungen und die Standard Oil Compaguy
erlitt einen Verluſt von 1200000 Mk Am Mittwoch wurde Reddy ent
deckt entlarvt und verhaftet Mit ſechszehn Jahren hatte er ſeine ver
reqcheriſche Tätigkeit angefangen um ſeinen Ehrgeiz zu befriedigen Mit

achtzehn Jahren wird er nun ins Zuchthaus wandern
e Newyork 17 März Die beſtechliche Newyorker Polizei

Stadtrat von Newyork wurden bei der Verhandlung über eine
Subventionsforderung Mißſtände aufgedeckt die ein merkwürdiges Licht
auf die Newyorker Polizeiverhältniſſe werfen Der dortige Polizeipräſident
Bingham verlangte vom Siadträt die Bewilligung von 200000 Mt

Flaſche eine Stunde vor dem Abendeſſen während ſchwache
und event mit heißer Milch vermiſcht zu ſich nehmen
Frühſtück keine allzu draſtiſch abführende Wirkung
Hauskur mit

jährlich um einen Geheimpolizeidienſt zur Aufdeckung von Erpreſſungen
die von ſeinen eigenen Poliziſten verübt werden zu organiſierenMr Bingham führte aus daß ihm Jebſt im erſten Jahre ſeiner Adminiſtration

2500000 Mark an Schweigegeldern geboten worden ſeien Er
wiſſe beſtimmt daß große Summen an Polizeioffiziere und Mannſchaften
bezahlt würden aber ohne beſondere Hilfsmittel ſei deren Ueberführung
nicht möglich Der Stadtrat lehnte trotzdem die Forderung ab

Aus der Amgebung
Trebnitz 25 März Einbruchsdiebſtahl Am Sonntag abend

wurde in der hieſigen Schäferei ein Einbruch verübt und aus einer Schub
lade 207 Mk Bargeld geſtohlen Ein junger Burſche der am Tage
vorher in der Schäferei mit anderen Burſchen gezecht hatte wurde als
Täter beſchuldigt und verhaftet Auſ dem Wege nach Merſeburg entwiſchte
er in der Nähe der Faſanerie ſeinen Transporteuren flüchtete nach dem
Vorwerk Werder zu und konnte nicht wieder dingfeſt gemacht werden

Wansleben am See 25 März Ertrunken Einen jähen
Tod erlitt im Waſſer des Dorfteiches unweit der Bolleſchen Gaſtwirtſchaft

Zum Sceebad der Geſchirrführer Franz Rüprich aus Unterteutſchenthal
der bei dem Landwirt Wegeleben hierſelbſt bedienſtet war Rüprich wollte
mit einem einſpännigen Waſſerfaßwagen aus dem Teiche Waſſer fahren
und war zu dieſem Zwecke etwas in den Teich hineingefahren Beim
Umwenden fiel das Faß in den Teich und der darauf ſitzende R fiel mit
Als er ſich an dem Faß feſthalten wollte drehte ſich dieſes ſo unglücklich
daß er ſchließlich darunter zu liegen kam und ertrinken mußte

Eisleben 25 März Heiratsſchwindler Seit einiger Zeitmachte ein Mann einer in Brücken wohnenden Witwe den Hof r tetlte

ihr mit daß er Geld habe und heiraten wollte Am 9 d Mts erſchien
er wieder bei der Witwe und bewog ſie unter Vorſpiegelung falſcher
Tatſachen mit nach Eisleben ſeinem Wohnort zu reiſen Die Reiſe
wurde nachdem er ſeine zukünftige Schwiegermutter noch angepumpt hatte
am 9 d Mts angetreten Jn Sangerhauſen verließ der angebliche Bräu
tigam unter allerhand Vorwand den Zug um zu verſchwinden Die
Witwe die nach Eisleben weiter reiſte mußte erfahren daß der betreffende
Mann in der angegebenen Wohnung nicht bekannt und auch in Eisleben
nicht zu ermitteln war ſie war ſomit einem Schwindler in die Hände ge
fallen Geſtern wurde nun der Täter durch die hieſige Polizei in der
Perſon des ln Helbra wohnenden Hüttenmanns der verhetratet iſt
feſtgenommen

Querfurt 25 März Eiſenbahnlinie Wie aus zuverläſſiger
Quelle verlautet iſt die letztvermeſſene Linie Mücheln Querfurt dem
Stöbnitzbach entlang zur Ausführung beſtimmt worden und wird nun in
Bälde mit dem Bahnbau begonnen werden

h Lützen 25 März Erdichtet Geſtern brachten wir eine Notiz
von emem Ueberfall auf der Chauſſee Lützen Markranſtedt Dazu
wird uns mitgeteilt daß der 15 jährige Koch den Ueberfall erdichtet hat
Er beſaß ein kleines Taſchenterzerol und durch leichtſinniges Spielen mit
der Waffe war ihm eine Kugel in die Hand gedrungen

Vad Köſen 25 März Ertrunken Die Z3jährige Tochter
des Mühlenarbeiters Weiſe von hier wurde geſtern nachmittag gegen
4 Uhr in der kleinen Saale bei Pforta tot aufgefunden Das Kind
welches zuletzt gegen 2 Uhr geſehen worden iſt iſt anſcheinend beim un
beaufſichtigten Spielen an der kleinen Saale in deren Nähe ſich die elter
liche Wohnung befindet ins Waſſer gefallen und ertrunken

Salzwedel 25 März Unglücksfall Jn Siedendolsleben half die 13 jährige Anna Gieſe dem Landwirt Fuhrmann beim
Häckſelſchneiden Als ſie mit einer Schaufel den Häckſel unter der Maſchine
fortſchaffen wollte kam ſie der Triebwelle zu nahe und ihr Zopf verwickelte
ſich in dieſe Sie wurde von der Welle einige Male herumgeſchleudert
Dabei wurden ihr die Haare mit der Kopfhaut abgeriſſen und ein Ohr
ſtark beſchädigt Sie liegt ſchwerverletzt danieder

Magdeburg 25 März Fluchtverſuch eines Mörders
Der zum Tode verurteilte Mörder Fabian der den Bäckermeiſter Sonntag
in Pömmelte ermordete wurde im Gerichtsgefängniſſe bei einem Flucht
verſuch ertappt Mit einem Meſſer das er zu einer Säge umgeformt
hatte er die eiſernen Fenſterſtäbe ſeiner Zelle in der noch zwei andere
Gefangene lagen bereits durchgeſägt und ſo ſein Entkommen vorbereitet

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 25 März
Rückfallsdiebſtahl Der vielfach vorbeſtrafte Pferdeſcherer Friedrich

Hoyer aus Löbejün bettelte am 28 Januar in einem Grundſtück in der
Ludwig Wuchererſtraße in Halle Bei dieſer Gelegenheit hieß er einen
Kokosabtreter der vor einem Korridor lag mitgehen Der unverbeſſerliche
Menſch wurde zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt

Untreue Der Arbeiter Reinhold Otto war ſeit 1905 als Kaſſierer
für den Verband deutſcher Fabrikarbeiter in Sandersdorf tätig Jn der
Zeit vom Juni 1906 bis Januar 1907 veruntreuete er von den einkaſſierten
Geldern nach und nach 224,48 M Als die Kaſſe revidiert wurde borgte
er ſich ſchnell Geld und deckte damit den Fehlbetrag Das Gericht erkannte
gegen ihn auf einen Monat Gefängnis

Sittlichkeitsverbrechen Der Bäckermeiſter Richard Emmeräich
aus Wörmlitz der ſich im Jahre 1908 an 3 noch nicht 14 Jahre alten
Mädchen in unſittlicher Weiſe vergangen hat wurde zu 9 Monaten Ge
fängnis verurteilt

Sich ſelbſt verraten In der Silveſternacht verſuchten der Schloſſer
Guſtav Reinhold und der Arbeiter Friedrich Moritz von dem Ballon
eines Hauſes am Martinsberg vier Haſen zu entwenden Sie hatten eine
Leiter angeſtellt die Reinhold beſtiegen hatte Als zufällig einige Perſonen
vorüberkamen flüchtete er ſo eilig daß die Leiter abrutſchte und R ſtürzte
Er gelangte jedoch noch in das Gebüſch und die Diebe wären wahr
ſcheinlich nicht erwiſcht worden wenn Moritz nicht die Unvorſichtigkeit be
gangen hätte ſich unter die Paſſanten die über die Beobachtung ſprachen
zu miſchen und dabei ein auffälliges Weſen zur Schau zu tragen Ein
hinzugekommener Polizeiſergeant hielt ihn deshalb für den Dieb und nahm
ihn feſt Als nun die Paſſanten die mit zur Wache gegangen waren
an dem Tatort wieder vorbeikamen entdeckten ſie Reinhold im Gebüſch
der angab er ſei von ihm unbekannten Perſonen fürchterlich verhauen
worden und er könne nun nicht gehen Tatſächlich hatte er ſich aber bei
dem Fall den Fuß erheblich verſtaucht ſo daß er an eine Flucht nicht
hatte denken können Er wurde nun ebenfalls feſtgenommen Die An
geklagten behaupteten vor Gericht ſich nicht zu kennen Beide wollten
ſchwer betrunken geweſen ſein und nicht wiſſen wie ſie dort hingekommen
ſind Den Diebſtahl will keiner von ihnen ausgeführt haben Nach der
Beweis aufnahme üb gte ſich das Gericht von der Schuld der An
geklagten und ſchickte ſie auf je 5 Monate ins Gefängnis

Schöffengericht
Halle 25 März

Ein empfehlenswerter Hausdiener Der Hausdiener Kühn
nahm in der Silveſternacht in dem Lokal in dem er beſchäftigt wurde
einem Buchdruckerlehrling einen Ueberzieher weg und verſetzte ihn Jn
Not war er nicht auch beſaß er ſelbſt einen Mantel Da er wegen
Eigentumsvergehen ſchon zweimal vorbeſtraft iſt erhielt er drei Wochen
Gefängnis zudiktiert

Beleidigung Der 20 jährige Arbeiter Hermann Kuntſchmann
ſtellte auf offener Straße in Gegenwart der Schulkinder einen älteren
Lehrer den er ſofort mit Du anredete zur Rede weil dieſer ſeinen
jüngeren Bruder wegen rüpelhaften Benehmens auf der Straße einmalJezüchugt hatte K benahm ſich dabei überaus frech und ſtieß auch

Drohungen gegen den Lehrer aus Der 20 jährige Arbeiter Friedrich
Brendel ein Freund des Kuntſchmann hielt es für angebracht ſich in
die Sache zu miſchen indem er ſagte Von ſolch altem Krauter muß
man ſich nichts getallen laſſen Das Gericht verurteilte Kuntſchmann zu
30 Mk Geldſtrafe und Brendel zu 15 Mk Geldſtrafe

Wafſſerſtände Am 25 März Weißenfels Unterpegel 3,62
Halle unterhalb 3,62 Trotha 5,78 Bernburg 4,36 Calbe
Unterpegel 4,28 Oberpegel 8,01 den 1,82 Magdeburg 3,38

a An

m 22Kräftige vollfäftige Perſonen mit gichtiſcher Anlage trinken eine Flaſche Salzſchlirfer Bonifarinsbrunnen vor dem erſten Frühſtück und eine zweite
e e Konſtitutionen den Brunnen am beſten in kleinen Quantitäten etwa morgens und abends je Füſcho

Sportnachrichten
Reikſportk

Jm Hoppegartener Henckel Rennen der erſten klaſſiſchen Drel
jährigenPrüfung wurde nur ſür 22 Pferde der zweite Einſatz gezahlt
während 43 ausſchieden Da das am 9 Mai zu laufende Rennen u g
noch die Gradittzer Arnfried Stoßvogel und Rauhreif ferner Jllo Swir
tigal Chancellors Sanity Spion und aus dem Weinbergſchen Stall Fervor
und Jnamor vereint ſo könnte man frühzeitig zu ſehen bekommen wie
es um die Chancen unſerer Derbycrakes beſtellt iſt Für den eine
Woche ſpäter zur Entſcheidung gelangenden Jubiläums Preis im
Werte von 15000 Mk gingen 22 Unterſchriften ein darunter 6 von
Graditz und 5 von den v Weinberg Bemerkenswert iſt die
Nennung von Frhrn v Oppenheims Sieger Mit dem Gewinner des
vorjährigen Deutſchen Derby der ſeit damals bekanntlich feiern mußte
ſcheint man alſo bereits mit Beginn der neuen Saiſon wieder rechnen
zu können

Franzöſiſche Unterſchriften waren für das mit 10 000 Mark
ausgeſtattete Rheiniſche Jagd Rennen in Neuß verſchiedentlich abgegeben
worden Alle ſieben Nennungen ſind aber nach Erſcheinen der Gewichte
ſofort wieder geſtrichen worden ein Zeichen dafür daß man im Nachbar
lande auch jetzt wieder wie ſchon im Vorjahr in Baden Baden mit der

n der franzöſiſchen Pferde durch deutſche Handicapper nicht ein
verſtanden iſt

Heriſſon II gewann kürzlich in Auteuil den Grand Prix du Prin
temps unter Höchſtgewicht und tiefem Boden gegen ein großes Feld eine
Leiſtung die den Hengſt zu einem der beſten Hürdenpferde Frankreichs
ſtempelt Sein Beſitzer Monſ J Lieux hat verſchiedene ihm gemachte
Kaufgebote abgelehnt er fordert 80 000 Franks für den Alhambra Sohn

Radſport
Klub Halleſcher Einzelfahrer beginnt Sonntag den 28 d M

bei gutem Wetter ſeine diespährige offizielle Ausfahrt nach Bad Neu
Ragoczy Abfahrt pünktlich 3 Uhr vom Klublokal Wettiner Hof
Magdeburgerſtraße Die verehrten Sportvereine ſowie Damen und Herren
als Einzelfahrer ſind als Gäſte willkommen Monatsbeitrag 40 Pf
Anmeldungen und Zuſchriften ſind an den erſten Vorſitzenden Herrn Max
Swierzynsti Weidenplan 21 zu richten Die Reigenabende finden jeden
Mittwoch abends 9 Uhr in Wilsdorfs Geſellſchaftshaus Karlſtraße 14 ſtatt

Die Erbauung eines Berliner Wintervelodroms iſt wie
bereits berichtet ernſtlich projektiert doch ſind alle Meldungen über die
Verwirklichung dieſes Planes vorläufig noch als verfrüht zu betrachten

Der Beginn des Mailänder 24 Stunden Radreunen hat
wegen der ungünſtigen Witterung verſchoben werden müſſen Das Rennen
das ohne Schrittmacher ausgefahren wird erſtreckt ſich über vier Tage mit
einer täglichen Fahrzeit von ſechs Stunden

Die Radweltmeiſterſchaften 1909 die dem Danske Bicycle
klub in Kopenhagen von der Union Cycliſte Jnternationale übertragen
worden ſind ſollen in der Zeit vom 15 bis 22 Auguſt ausgefahrenwerden Das Programm ſieht für Sonntag den 15 Auguſt die 100 Kilo

meter Meiſterſchaft für die Berufsfahrer und die Fliegermeiſterſchaft für
Amateure vor Am Donnerstag den 19 Auguſt werden die Amateur
weltmeiſterſchaft über 100 Kilometer und die Vorläufe für die Flieger
meiſterſchaft der Berufsfahrer ausgetragen Der folgende Sonntag endlich
bringt dann das Finale für die Fliegermeiſterſchaft der Berufsfahrer

Jußballſport
Halle

Wackerſportplatz Da das Ausſcheidungsſpiel
Chemnitz vom Verband abgeſagt wurde iſt es dem Halleſchen Fußball
Klub Wacker noch in letzter Minute gelungen den rühmlichſt bekannten
Leipziger Fußball Klub Britannia zu einem Wettſpiel nach hier zu ver
pflichten Beide Mannſchaften ſtellen hierzu ihre beſten Kräfte ins Feld
und iſt da nur dieſes erſtklaſſige Spiel hier ſtattfindet ein Beſuch des
ſelben ſehr zu empfehlen Anfang 3 Uhr Siehe Jnſerat

Jm Fußball Bund von Halle aſſs und Umgegend finden
Sonntag nachm 3 Uhr folgende Spiele auf den Plätzen der erſtgenannten
Vereine ſtatt Olympia II Viktoria II Schiedsrichter Sportluſt Favorit III
Viktoria III Schiedsrichter Sporkluſt V f B J Olympia I Schieds
7 z tttoria Sportluſt III Spielvereinigung II Schiedsrichter
iktoria

Boruſſia und III fährt kommenden Sonntag nach Merſeburg
um gegen die dortige J und II Mannſchaft des M F K Preußen ein
Geſellſchaftsſpiel auszufechten Abfahrt 1 Uhr 16 Minuten

Deutſcher Fußballbund Gegen Ungarn und die Schweiz
hat der Deutſche Fußballbund zwei kombinierte Ländermannſchaften am
4 April zu entſenden Für das Budapeſter Spiel das zum erſten Mal
zum Austrag gelangt wurden hauptſächlich norddeutſche Spieler in Betracht
e dagegen für den Kampf gegen die Schweiz der Süden und Weſten

evorzugt Gepen Ungarn ſpielen Tor Werner Kiel Verteidiger Hirt
Berlin Riſo Läufer Kneſebeck Berlin FrankenthalHamburg
Hunder Ber rmer SchweickertPforzheim DumkeBerlin Jäger
Hamburg Ri Jerlin QueckBraunſchweig Der Länderkampf gegen
die Schweiz der in Karlsruhe ſtattfindet iſt bereits ein RetvurſpielBei der erſten Begegnung im Vorjahre in Baſel ſiegten di Schwetzer

mit 3
Rthletik

Der I Kaufm Sport Klub Marathon welcher wie be
kannt die Turnhalle der MädchenMittelſchule Gr Steinſtraße 60 als
Uebungslokal benutzt teilt uns mit daß wegen einer Ausſtellung die
Uebungsabende grng den 26 Dienstag den 30 März und Freitag
den 2 April er ausfallen müſſen Deshalb wird die Monatsverſammlung
bereits am 2 April er abends 9 Uhr im Vereinslokal Germania
Hotel abgehalten wozu Gäſte herzlich willkommen ſind

2Wotorbookſport
Das Motorboot Prinz Heinrich der Rheiniſchen Motorboor

und Jachtwerft in Niederwalluf am Rhein das für das am 1 April
beginnende MotorbootMeeting von Mongaco gemeldet wurde iſt am
Donnerstag nach Monaco abgegangen

Jagd
Weißer Rehbock Seit dem vorigen Jahre ſteht im Revier

Guttenberg bei Kaſtl in Nordbayern ein völlig weißer Rehbock der natür
lich Schonung genteßt Solche auffallenden Stücke ſind zu Beobachtungs
zwecken beſonders geeignet weshalb ſie jeder Jäger ſchonen ſollte

Der Hochwildſtand der Letzlinger Heide Die 120000 Morgen
große Letlinger Heide iſt in fünf Oberförſtereien eingeteilt Dort wurde
vor kurzem eine genaue Wildzählung vorgenommen die drei Tage
gren Danach beherbergt die Heide 4600 Stück Damwild und
490 Stück Edelwild Der jährliche Abſchuß iſt natürlich recht beträchtlich
ſo betrug er für das Jagdjahr 1907/1908 61 Stück Rotwild und
1817 Stück Damwild

Die Nahrung des Marders Man wußte früher ſchon daß
der Marder Obſt fraß in der Neuzeit nahm man jedoch an daß er nur
in der Not an Vegetabilien ginge Mit dieſer Theorie räumt der Jagd
ſchriftſteller Bergmiller auf Grund genauer eigener Beobachtungen auf
und beweiſt an zahlreichen Fällen daß der Marder zu jeder Jahreszeit
mit ganz beſonderer Vorliebe an allerlei Obſt heranginge ja daß das
Steinobſt beſonders Zwetſchen und Schlehen die Hauptnahrung des
Marders im Herbſt bis tief in den Winter ſei Alle Obſtſorten auch
Mehlbeeren Elsbeeren Kornelkirſchen ſind für ihn Leckerbiſſen Nur im

und im Sommer frißt er überwiegend r Nahrung
arum kann man den Steinmarder auch viel beſſer mit Dörrobſt auf

das Eiſen locken als mit Eiern und Fleiſchbrocken

Voransſichtliches Wetter am 27 März
Wolkig im Wechſel mit Sonnenſchein kühler Regenſchauer

Oeffentliche Wetter Anſage für den 27 März

Erfurt gegen

Veränderlich Regen oder Schneeſchauern kälter

Das Jndividualiſieren iſt Sache des Arztes Auf alle Fälle iſt bei dem Gebrauche des Brunnens vor dem
anzuſtreben Die Hauptwirkung des Brunnens beruht auf ſeiner harn

dem Salzſchlirfer Bonifarins ſind 50 Flaſchen erforderlich welche durch jede Mineralwaſſerhandlung zu beziehen ſind
treibenden Eigenſchaft Zu einer
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Handel und VerKehr
Grube Leopold bei Eädderitz Der Absehluss für 1908 ergibt

nach 2381094 4 V 302880 Mk Absohreibungen einen Reingewinn
von 288718 323506 Mk woraus die Verteilung einer Dividende
von 7 8 Proz beantragt wird

Akt Ges vorm Seidel Naumann in Dresden Rinschliess
lich 14163 38310 Mk Gewinn vortrag erbrachte das verflossene
Jahr einen Rohgewinn von 1353978 1257 781 Mk Nach Abzug
von 142070 98796 Mk ordentlichen sowie 50000 Mk ausser
ordentlichen Abschreibungen ergibt sich ein Reingewinn von 1161908
1140802 Mk der wie folgt Verwendung finden soll 16 Proz

Dividende gleich 480000 Mk wie i 80 Mk Gewinnanteil auf
6000 Stück Genussscheine gleich 489000 Mk wie i 11477
11015 Mk zur Arbeiter Pensions und Invalidenkasse 162 562
155 624 Mk an Vorstand und Aufsichtsrat wovon diese 30156
28 450 Mk den Beamten als Gratifikationen zuwenden bezw

zugumsten der Beamten Pensions und Unterstützungs Kasse zuweisen
Aut neue Rechnung sollen 27869 14163 Mk vorgetragen werden
Die Verwaltung betont in ihrem Beriecht dass trotz der Ungunst
der Zeiten die Gesellschaft in fast allen ihren Fabrikationszweigen
gut beschäftigt war und auch einen entsprechend grösseren Umsatz
erzielte Die schon seit längerer Zeit gehegte Absicht die Fabri
Kation von Rechenmaschinen aufzunehmen wurde nunmehr verwirk
lieoht Die Verwaltung hegt die Erwartung dass auch der neue
Fabrikationszweig in lukrativer Weise an die übrigen Erzeugnisso
des Werkes sich angliedern wird

Rütgerswerke Akt Ges in Charlottenburg Der Rohgewinn
für das Geschäftsjahr 1908 beträgt 3817159 1 V 3615 234 MK
der Reingewinn 1803773 1728068 Mk nachdem 1803773

1728068 Mk für Abschreibungen abgesetzt worden für den Re
servefonds dienen 196751 175000 Mk als Vortrag 197858
443 700 Mk Die Aussichten für das laufende Jahr werden als

befriedigend bezeichnet
Chemisohe Fabrik auf Aktien vorm E Schering Die Ge

sellschaft hat im Jahre 1908 einen Bruttogewinn von 1007888 i V
1671836 Mk erzielt aus welchem eine Dividende von nur 9 17 Proz
auf die Stammaktien in Vorschlag gebracht werden soll während
die Vorzugsaktien die feststehende Dividende von 4l Proz erhalten

Annawerk Schamotte und Tonwarenfabrik A in
Oeslau Für 1908 werden 8 i V 10 Proz Dividende vor
geschlagen

Heldburg G Der Gewinn pro 1908 beträgt 221 839 Mk
ä V 55 951 Mk Verlust Die Bankschuld ist von ihrem höchsten

Stand von 4729491 Mk 31 August 1908 bis 31 Dezember 1908
auf 3819690 Mk zurückgegangen und betrug am 20 März
3504 439 K

Metallurgisohe Gesellschaft in Frankfurt a M Der Auf
siohtsrat bringt eine Dividende von 6 i V 10 Proz in Vorsohlag
Die UVrsache des abermaligen Rückganges im Erträgnis ist auf die
ungewöhnlioh ungünstige Konjunktur des Metallmarktes und die
rückgängige Preisbewegung der Metalle zurückzuführen

Akt Ges für Pisenindustrie und Brilokenbau vorm Joh
Caspar Harkort in Duisburg Der Aufsichtsrat hat beschlossen
nach reichlichen Abschreibungen i V 187 349 MKk eine Dividende
von II 10 Proz auf die Vorzugsaktien und von 10
Prozent auf die Stammaktien in Vorschlag zu bringen

Nasechinenſabrik Badenia vorm Wm Platz Schöne Akt
Ges in Weinheim Der Autfsichtsrat beschloss die Verteilung von
12 Proz Dividende wie i

Berliner Produktenbörse vom 25 März
Die amtlich festgestalltan Preis waren am Frühmarkt

Weizen Mal 2 00 MkRoggen inländ 171,00 172,00 Mk ab Bahn und frei Mähble
Juli 182,00 M

Hatfer märk mecklenb pomm preuss vos u sohles feiner
188,00 196,00 M mittel 183,00 187,00 Mk goering
179,00 182,00 MK russischer 178,00 183 00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

M ais amerikanischer Mixed 169,00 172,00 Mk runder 171,00
bis 174,00 Mk frei Wagen

Gers re inländische Futterware mittel und gering 156,00 vis
167,00 gute 168,00 184,00 MKk russ und Donau leichte
140,00 143,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 187,00 192,00 MK
Taubenerbsen 193,00 202,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 28,25 30,50 M
Roggenmebl O n 1 21,30 23,00 M
Weizenkleie 11,75 12,25 Mk
Roggenk leſe 11,60 12,20 Mk

Preise um 2i Unr nichtamtüeh
Weizen Tendenz Flau Nal 227,50 MK Juli 227,00 MK

September 210,00 Mk
Roggen Tendenz Matt

ver 180,00 Mk
Hafer Tendenz Still
Mais Tendenz Still
Räb öl Tandenz Matt

tober 52,30 M

Berliner Börse 25

Mai 176,75 Mk Juli 181,50 Ak

Mai 173,25 Mk Juli 174,50 Mk
Mai 157,75 MK Juli 153,00 Mk

Loko MKk Mai 53,20 Mk Ok

weneral unzeriger fur Baue und ven Daagrrrers
Kaftee

Hamburg Donnerstag 25 März abends 6 Vnr Kafteemarkt
Good a Santos per März 348 Gd per Mai 35 Gd por
September 32 Gd per Dezember 318/ Gd Ruhig aber behauptet

Zuoker
Magdeburg Donnerstag 25 März Zuekerberieht Korn

zueker 88 Grad ohne sack Nacohprodukte 75 Grad
ohne Sack 8,40 8,55 Stimmung Ruhbig Brotratffinade ohne
Fass 20 12120,37 Kristallzucker 1 m S Gem Raffinade m
8 19,871 20 12 Gem Moelis I m S 10,3714 19 62 Stimmung
Ruhig Rohzucker 1 Produkt Transit frer an Bord Hamburg
per März 21,00 Gau 21,05 Br per April 20,90 Gd 20,95 Br
per Mai 21,00 Gd 21,10 Br per Juni 21,10 Gd 21,15 Br per
August 21,30 Gd 21,35 Br Rubig

Hamburg Donnerstag 25 März abends 6 Onr Zuekermarkt
Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue Usance
trei an Bord Hamburg ver 100 Kilo ver März 21,05 per April
20,95 per Mai 21,05 per August 21,35 per Oktober 19,90 per
Dezember 19,80 Still

Petroleum
Hamburg 25 März Petroleum flau Amerik spez Gewicht

0,800 7,25
Antwerpen 25 März Petroleum Raft Type weiss loco
22 bez u Br März 22 Br April 221 Br Mai Juni 221 Br
Ten denz Pest

Zahlungs Einstellungen
Ueber die aacastenenden Firmen s das Konkuaesverfanren erötfae

worden Der Sitz des Konkursgerieats ist wo noötig a Klan mer doi
etügt die Daten sind der Rröttaungstermin der Ablaat der Anmeldafrist
ie erste Gläüubigerversammiung und der Präütungstermin

Kaufmann Hugo Liermann in Demmin 223 5/5 19/4 27/5
Josef Rup Bierbrauerei z Adler in Neuler Ellwangen 22/3 10/4

19/4 19/4
Kommanditges Weigang Saholz Ges

Kaufl in Glatz 23,3 23,/4 19/4 245
Pa Kronenberg Rautzenberg Elektrizitätsges m b II in

Hagen Westtf 20/3 1/5 16/4 13/5
Handelsges Neumann Co in Haspo 22/3 13/4 204 204
Kaufmann Eduard Betz in Mademühlen Herborn W 22/3 14/4

22/4 22/4
Kaufmann Jakob Lewandowski Inh d Fa A Lewandowski

Nachf in Kattowitz O S 20/8 6/5 204 25/5
Kaufmann C Borgsmüller Nachlass in Köln a Rh 203 8/4

204 204
Wurstfabrik u Wurst u Fleischwarengesch C Pr L A Rost in

Leipzig 24/3 1/5 20/4 13/5
Gewerkschaft Juliushall in Liqu in Gotha Liebenstein 22/3

13/4 16/4 16/4
Materialwarenhändler Th Schwade in Ottersleben Magdeburg

23/3 2014 20/4 45
3renmereibesitzer Fritz

23/8 7/4 16/4 16/4
Kaufmann Jakob Prisech in Solingen 18/3 144 214 214

Er u Bug Scholz

Kühnbaum in Rospitz Marienwerder

Tharandt 23/3 244 15/4 275
Handelsges Hoede Hasselberg in Liquidation in Vietz 19,3

20/4 29/3 545
Kaufmann Samuel

29/4 28/5
Benger in Zabrze Süd Zabrze 22/3 171

Sohlſfts bewegungen
Berlin 25 März Kaiserliohs Marine Jaguar ist am

23 März in Suva Fidji Inseln eingetroffen und am 24 März von
dort nach Apia in See gegangen Tiger ist am 23 März in Amoy
eingetroffen und am 24 März von dort nach Futschau in See ge
gangen Jacht Hohenzollern ist am 24 März in Wilhelmshaven
eingetroffen und hat am 25 März die Reise nach Gibraltar fort
gesetzt Tpdbt Sleipner ist am 24 März in Dartmouth eingetroffen
und geht am 26 März von dort nach Vigo in See Niobe ist am
24 März von Kiel in See gegangen und am 25 März in Danzig
eingetroffen Fuchs ist am 22 März in Cuxhaven eingetroffen und
am 23 März nach Helgoland gegangen und am 24 März wieder
in Cuxhaven eingetroffen Albatross ist am 24 März von Oux
haven Zieten von Wilhelmsbaven und Hamburg von Kiel in See
gegangen Pelikan von Cuxhaven nach Kiel gegangen Pingetroffen
sind Schwaben am 23 März Undine und Pelikan am 24 März in
Kiel Ein russisches Geschwader bestehend aus den Schitffen Zesare
witsch Slawa Bogatyr Oleg und Admiral Makarefkf Ist am 24 März
in Kiel eingelaufen

Hamburg 25 März Hamburg Amerika Linie Amerika n
Newyork 23 März nachts 118 Uhr v Cherbourg abgeg Galieia
24 März nachm 33 Uhr v Cuxhaven n Geestemünde abgeg
Rhaetia n Newyork und Philadelphia 24 März nachts 11 Uhr
V Cuxhaven abgeg Allemannia v Mexico und Havanna 24 März
nachts 11 Uhr v Havre abgeg Pennsylvania v Newyork
25 März morg 5 Uhr Dover pass Sicilia auf Ausreise 21 März
in Massaua angek Albingia auf Ausreise 24 März in Voracruz
angek C Ferd Laeizs v Ostasien 24 März nachm in Rotterdam
angek Syria 24 März in Colon angek Meteor auf der Mittet

März 1909

Kaufmann Georg Edm Siegel Inh d Fa Georg Siegel in

4 März abends 7
Rio Grande do Sul
indien 24 März na

angek Senegambia
dam abgeg

23 März in Schang
Bremen 25

woch 9 Uhr nachm
in Newyork angek
Alexandrien angek
drien abgeg
bourg abgeg

stantinopel abgeg

Hongkong 23 März 12 Uhr mittags in Astoria 0 Endpunkt

Palanza 24 März morg 3 Uhr in Newyork angoek
Saxonia 23 März nachm 6 Uhr v Singapore n Colombo abgeg
Calabria v Westindien 24 März morg 11 Uhr in Havre angek
Dacia n Südbrasilien
nachm 1 Uhr v Schanghai n Kobe abgeg

Luitpold Mittwoch 4 Uhr nachm v Genua abgeg

Kaiser Wilhelm II Donnerstag 2 Uhr vorm v Cher
Coblenz Mittwoch 12 Uhr nachts v Opörto abgeg

Therapia Donnerstag v Piräus abgoeg

Sarient aus der Lanawirtsehafts kammer für die Provinz IIIIIIIII
schien erzielts Getreidepreise am 25 März 1909

Uhr V Neapel abgeg Karthago 24 März v
n Rio de Janeiro abgeg Oaledonia n West

chm 4 Uhr in Antwerpen angek Numantia v

n Ostasien 24 März nachm 3 Uhr v Rotter

23 März von Ceara abgeg Ambria 24 März
Spezia V Ostasien

hai angek
März Norddeutscher Lloyd Prinz Regent

in Suez angek Rhein Mittwoch 2 Uhr nachm
Grosser Kurfürst Mittwoch 3 Uhr nachm in
Schleswig Mittwoch 2 Uhr nachm v Alexan

Skutari Donnerstag v Kon

DSDIZDDZ

Preis pro 100 kg in Mark

Mansf Geb Kreis
Manst Seekreis
Querfurt
Merseburg
Weiss entfels
Naumburg
Bernburg
Langensalza
Nordhangen

Haſie Stadt

mm

Kreis Weizen Roggen Gorste Hafer Erbsen
Stendal 21,00 22 40 1580 16 1450 18 00 16 50 18 00f 87 42

Aschersleben S SHalberstadt 2000 22 10 16,10 20 1721 17,00 18,50 2140
Bitterfeld

Torgau SSehweinitz 20 535 21 65 16 00 16,50 17,86 18,93 16 40 19 00 30 88
Saalkreis 21 20 22 40 16 60 10 17 80 18 60 S2160 50 1650 1720 1850 21,00 17,50 19,00 22 24
Delitzsch

Friedmann Co Bankgeschäft
Halle S 77

freien Verkehr ermittelte Kurse von Kali und Kohlenwerten

nut
turtrt tl

t t t tn ttut l

Poststr 2

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
2 2Alexandershall 6900 7100 Rothenberg 14501 1525

Beienrode 4700 4900 Sachsen Weimar 2350 2550 t
Bernhardshall 6251 675 Salzmünde 2225 2300
Bruckdorf Nietleb 6000 6150 Schieferka ite T
Burbach 11500 11 800 Siegtried 3100 3150Carlsfund 5800 6100 Thüringen 4450 4550
Centrum 1701 190 Trier 3600 3650Desdemona 53001 Wilhelmshall 9200 9400
Deutschland 30251 3100Wintershall 11 900
Einigkeit 5400Freie Vogel Adler Vorz Aktien 64 67Unverhofkt 1825 1875 Bismarckshall Akt 24,50 25,50
Glückaut Sonders Benthe Akt 62 64

hausen 15 600 16 400 Deutsche Kalüwerk
Grossherzog von Aktien 96 97Sachsen 56001 6000 Friedrichshall Akt 88 910
Güntershall 3800 3950 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 28501 2950 werk aktien 32 34
Heldrungen 1 1100 1125 Hattort Vorzugs zHermann II Kali 1625 17001 aktien 78 79
Hermann IIIKohle 2700 2750 Heldburg aktien 52 53
Hohenzollern 2700 2850 Justus Aktien 63,50 64,25
Humboldt 1850 1375 Krügershall Aktien 75 76Immenrode 2950 3100 Ludwigshall Akt 67 69Johannashall 3200 3400 Neu Bleicherode

Mansfelder Kuxe 762 Aktien 91,50 31Michel 3850 Prinz Adalbert Akt 23 24Moltkeshall 500 550 Ronnenberg Akt 113,501 115
Neustassfurt 10 500 Salzdetfurth Aktien 1621 165
Regiser 1075 1125 Sigmundshall Akt 120 124
Rössing Barnter 3751 300

ab geschlossen am 26 März 10 Uhr vormittags
Tendenz Kohlenwerte schwankend Kaliwerte gebessert

Abermals haben

meerreise 24 März von Nizza abgeg Batavia v Genua n Newyork

Ein Frühlingstraum

dieſes vor Jahresfriſt unter außergewöhnlich großem Beifall unſerer Leſer
zum Abdruck gebrachten Romanes bezogen und ſtellen ſie unſeren Abonnenten

wie bisher zum Vorzugspreiſe von 1,50 Mk ſtatt 3 Mk
zur Verfügung Nach auswärts gegen vorhexige Einſendung von 1,70 Mt

wir auf zahlreiches Verlangen hin eine Anzahl Bücher

Expedition des General Anzeiger

Berlin Bankdiskont 3/290 TLombardzinsfuß 41/290 Priyatdiskont 80/0
Obligationen mit sind hypothekar sichergestellt Naehde rord
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Seite 20 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 27 März Nr 753
Amtliche Bekanntmachungen Bekanntmachung Bekanntmachung

Tilgung der Anleihe der Stadt Halle a S vom Jahre 1892 Der ſelbſtändige Dienſtmann Nr 215 Chriſtian Scheffler iſt ver
Bekanntmachun Den Jnhabern von Anleihe Se der ob er Anleihe geben wir hier r iel e e e er a erg durch bekannt daß in dieſem Jahre die h Liung zum Teil eines ihm erteilten Auftrages degängen Anſprü e an die von demſelben

vom Jahre 1882 und 1886
Den Jnhabern von obigen AnleiheScheinen geben wir hierdurbekannt daß in dieſem Jahre die vorgeſchriebene Tilgung zum Teil r

den bereits vollzogenen Ankauf von
4000 Mk Scheinen der Anleihe von 1882 und

70609
bewirkt werden wird

Wegen des durch Ankauf nicht erlangten Betrages hat am 17 März
d Js die Ausloſung ſtattgefunden Hierbei ſind folgende Nummern ge
zogen worden

Anleihe von 1882
Buchſt A Nr 3 22 50 94 97 98 100 144 151 157 182 198 245

249 255 259 265 273 281 398 400 443 484 490 508 513 527 533
545 578 624 717 734 752 808 884 887 889 a 1000 Mk

Buchſt B Nr 903 913 922 935 955 956 972 990 1008 1015 1024
1027 1055 1068 1073 1116 1121 1147 1150 1151 1156 1183 1197
1208 1210 1302 1834 1347 1421 1473 1511 1548 1558 1625 1664
1747 1760 1772 1774 1778 1818 1896 a 500 Mk

Buchſt C Nr 1986 1991 1992 2012 2019 2088 2047 2060 2107
2153 2199 2206 2215 2232 2297 2322 2826 2344 2360 2362 2374
2383 a 200 Mk

Auleihe von 1886
Buchſt A Nr 13 85 166 225 628 636 652 667 702 808 811

855 877 892 1039 1110 1180 1209 1212 1251 1319 1328 1361 1431
1523 1557 1582 1741 1845 1959 2132 2213 2225 2291 2295 2352
2379 2628 2663 2784 2787 2796 2904 3115 3145 a 1000 Mk

Buchſt B Nr 56 98 136 163 200 253 314 804 989 1130 1181
1192 1206 1278 1343 1367 1554 1578 1688 1735 1744 1798 1837
1849 1877 1886 1898 1910 2028 2071 2175 2343 2348 2414 2454
2473 2546 2595 2715 3070 3088 3209 3227 3306 3393 3529 3542
6613 3718 3826 3858 3889 a 500 Mk

Buchſt C Nr 173 188 204 254 305 461 595 699 1107 1346
1458 1502 1799 a 200 Mk

Wir fordern die Jnhaber dieſer Scheine hiermit auf den Kapital
betrag derſelben vom 1 Oktober ds Js ab von welchem Tage ab
die Verzinſung aufhört bei unſerer Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe
der Stücke und der zugehörigen Zinsſcheine und Anweiſungen zu erheben

Die Einlöſung der ausgeloſten Stücke der Anleitze von 1886
kann außerdem bei der Nationalbank für Deutſchland in Berlin
dem Schleſiſchen BankVerein zu Breslan und der Allgemeinen
Deutſchen KreditAnſtalt zu Leipzig erfolgen

Der MagiſtratHalle a den 20 März 1909

Bekanntmachung
Tilgung der Anleihe der Stadt Halle a S vom Jahre 1900

zat I und iDen Jnhabern von Anleihe Scheinen obiger Anleihe geben wir hier
durch bekannt daß hinſichtlich der III Abteilung die diesjährige Tilgung
durch den bereits vollzogenen Ankauf des erforderlichen Bedarfs von An
eiheſcheinen bewirkt werden wird

Wegen der II und IV Abteilung hat am 17 März ds Js die
Uusloſung ſtattgefunden wobei folgende Nummern gezogen wurden

Abteilung I zu 4
Buchſt A Nr 19 25 a 5000 Mk
Buchſt B Nr 161 165 351 362 a 2000 Mk
Buchſt C Nr 414 421 425 433 660 695 708 756 765 1162 1282

1260 1341 1358 1364 1463 1493 1507 1521 a 1000 Mk
Buchſt D Nr 1656 1581 1592 1640 1778 1792 1806 1879 1946

1973 2032 2052 2083 2106 2107 2288 2337 2403 2422 2430 2461
2573 2611 a 500 Mk

Buchſt P Nr 2887 2973 2986 2987 3033 3114 3179 3201 3258
3344 3348 3396 3459 a 200 Mk

Buchſt F Nr 3525 3777 a 100 Mk
Abteilung U zu 4

Buchſt A Nr 3805 3847 a 5000 Mk
Buchſt B Nr 3887 3905 3997 4034 4051 a 2000 Mk
Buchſt C Nr 4193 4255 4511 4595 4675 4692 4695 4804 4815

1825 4859 4953 5065 5194 5204 5233 5317 a 1000 Mk
Buchſt D Nr 5374 5407 5488 5514 5586 5624 5818 5837 5890

6956 5968 6002 6081 6109 6237 6253 6294 6383 6501 a 500 Mk
Buchſt P Nr 6604 6740 6746 6755 6762 6765 6827 6834 6927

7160 7162 7168 a 200 Mk
Buchſt F Nr 7332 7440 7562 a 100 Mk

Abteilung IV zu 4
Buchſt B Nr 10165 10209 10317 10340 a 2000 Mk
Buchſt C Nr 10498 10501 10510 10516 10675 10745 10851

10964 10966 10988 a 1000 Mk
Buchſt D Nr 11162 11864 11368 11386 11558 11571 11585

11597 11612 11646 a 500 Mk
Buchſt B Nr 12072 12086 12089 12121 12209 12217 12286

12287 a 200 Mk
Buchſt F Nr 12438 12519 12609 12611 a 100 Mk
Die Jnhaber dieſer Scheine fordern wir hiermit auf die Einlöſung

derſelben vom 1 Juli ds Js ab von welchem Tage ab die Verzinſung
aufhört bei unſerer Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe der Schuldver

Tilgung der l 8377 Anleihen der Saat Halle a S

ſchreibungen und der zugehörigen Zins und Erneuerungsſcheine zu
bewirken

Die Einlöſung erfolgt ferner
in Berlin bei der Hauptſeehandlungskaſſe der Bank für e

und Jnduſtrie der Berliner Handels Geſellſchaft der
Direktion der DiskontoGeſellſchaft der Oresdener Bank
Herrn S Bleichröder und Herren Delbrück Leo Co

in Leipzig Be der Allgemeinen Deutſchen Kredit Anſtalt Abteilung
er Co

in Halle g S bei der Filiale der Bank für Handel und Jnduſtrie5 dem Halleſchen BankVerein von Kuliſch Kämpf Co

Herren S F r Reinhold Steckner E Hagßen
gier Co und der Filiale der Magdeburger Privatbank

Von früher verloſten le ſind noch uneingelöſt
teilung I

Buchſt D Nr 1603 zu 500 Mk verloſt zum 1 Juli 1907
Abteilung II

Buchſt F Nr 7339 zu 100 Mk verloſt zum 1 Juli 1906

D Nr 5836 500 1 10907D Hr 5984 500
Halle afS den 20 März 1909 Der Magiſtrat

ekanntmachung
Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Körperſchaften iſt Warnung geben

der Polizeiverwaltung für das Grundſtüch Große
Ur 15 in Abänderung der bisherigen Feſtſtellungen ein neuer Elucht
linienplan feſtgeſetzt worden der die an der Kutſchgaſſe vorgeſehene
Eckverbrechung von 2 m Schenkellänge wiederaufhebt

Da ſich die Grundſtückseigentümerin mit der Fluchtlinienänderung
einverſtanden erklärt hat iſt der Plan förmlich feſtgeſtellt worden

Der Plan kann im ſtädtiſchen Tiefbauamt Zimmer 28 eingeſehen
vener ale a den 24 Mörz 1900 Her Magiſtrat

Bekanntmachung
Ausloſung der 3 igen Theater Anleihe der Stadt Halle a S

vom Jahre 1883
Die ber der am 17 März ds J8 ausgeloſten Stücke obiger

Anleihe un rNr s 161 187 301 315 324 392 429 464 475 600 630
661 749 820 881 842 886 892 a 500 Mk

fordern wir hiermit auf die Einlöſung derſelben vom 1 Oktober d Js
ab von welchem Tage ab die Verzinſung aufhört bei unſerer Stadt

gut gegen Rückgabe der Schuldverſchreibungen und der zugehörigen

durch den bereits 73 Ankauf von
10 Scheinen der Abteilung I

1100 II600 III1100 IV14600 V9600 VIbewirkt werden wird
Wegen des durch Ankauf nicht erlangten Betrages hat am 17 März

d Js die Ausloſung ſtattgefunden Hierbei ſind folgende Nummern ge
zogen worden

Abteilung I
Buchſt A Nr 140 a 5000

B Nr 167 186 305 339 a 2000
C Nr 366 408 498 532 717 775 784 860 869 880 a 1000

Abteilung II
Buchſt A Nr 25 64 a 5000

B Nr 118 a 2000
C Nr 193 195 224 231 240 300 383 846 365 432 452

501 a 1000
Buchſt F Nr 773 a 100

Abteilung III
Buchſt B Nr 106 141 a 2000

C Nr 188 189 211 235 282 315 342 343 438 494 501
a 1000

Abteilung IV
Buchſt A Nr 24 a 5000

B Kr 95 a 2000
C Nr 255 341 366 464 496 a 1000D Fr 532 570 618 639 a 500

F Nr 765 a 100
Abteilung VI

Buchſt B Nr 85 a 2000 A
C Nr 262 412 a 1000

Die Jnhaber dieſer Scheine deren Verzinſung mit dem 31 Dezember
d Js aufhört fordern wir hiermit auf die Einlöſung vom 2 Januar
1910 ab bei unſerer Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe der Stücke
und der zugehörigen Zinsſcheine und Anweiſungen zu bewirken

Halle a den 20 März 1909 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Bücherverzeichnis für die Oſtern dieſes Jahres zu errichtende Halliſche

Reformſchule Reform Realgymnaſium
A Religion

1 D Förſter Geſangbuch für evangeliſche Schulen VI V
2 Der religiöſe Gedächtnisſtoff der Provinz Sachſen VI V 9
3 Halfmann und Koſter Hilfsbuch für den evangeliſchen Religionsunkter

richt Teil I VI V
B Deutſch

1 Hopf und Paulſiek Deutſches Leſebuch bearbeitet von Muff
Teil I u II VI V

2 Regeln und Wörterverzeichnis für die deutſche Rechtſchreibung VI V
3 Buſchmann Deutſche Grammatik V

C Franzöſiſch
1 Ploetz Kares Elementarbuch Ausgabe C

D Nechnen
1 Müller und Pietzker e Ausgabe C Heſt 1 u 2 VI V

RNaturkunde
1 Woſſidlo Leitfäden der Botanik und Zoologie VI V

Singen
1 Reiſchke Liederſchatz

Die Einführung eines Lehrbuches für Geographie iſt noch unentſchieden

Halle a im März 1909 Der Magiſtrat
Staatlich Städt Handels und Gewerbeſchule f Mädchen

n dem Gebäude der Mittelſchule an der Kloſterſtraße findet
am 26 und 27 März von 10 65 Uhr eine Ausſtellung der
Schülerinnenarbeiten ſtatt

Zur Beſichtigung wird jedermann eingeladen
Halle a den 25 März 1909 Der Schulvorſtand

Sekanntmachung
betreffend Bekämpfung der Mückenplage

Die Mücken ſichern ihren Fortbeſtand während der kalten Jahreszeit
durch Ueberwinterung eiertragender Weibchen

Werden dieſe in möglichſt großer Zahl vernichtet ſo kann die Ent
wicklung junger Mückenſchwärme in merkbarer Weiſe eingeſchränkt werden
Während der kalten Jahreszeit iſt deshalb die Beſeitigung der in
Kellern Böden Ställen überhaupt in kühlen feuchten Räumen
überwinternden Mücken von beſonderer Bedeutung

Ein ſolcher Verſuch bietet nur dann Ausſicht auf Erfolg wenn die
Bewohner insbeſondere die Haushaltungsvorſtände es an den nötigen
für den einzelnen nur geringfügigen Bemühungen nicht fehlen laſſen
Wir erſuchen daher die nachſtehend beſchriebenen Arbeiten in der Zeit

vom 26 März bis 6 April ds Jrs
auszuführen

Keller Böden Ställe ſind wiederholt Mücken ab
zuſuchen Die Vernichtung geſchieht dadurch daß man Wände
und Decken mit einem feuchten Tuch Schrubber abwiſcht und
ſo die Mücken zerdrückt oder ſie mit einer Löt oder Spiritus
iampe abſengt Sind die Schlupfwinkel der Mücken nicht zu
gänglich oder iſt das Abſengen fenergefährlich ſo räuchert man
den Ranm mit einem Pulver folgender Zuſammenſetzung aus

400 Teile gepulverten ſpaniſchen Pfeffers werden mit 200 Teilen ge
pulverter dalmatiniſcher Chryſanthemenblüten 200 Teilen offizineller
Baldrianwurzel und 200 Teilen gepulverten Kaliſalpeters gemiſcht

h h und e wen W ehe oder Verkleben
mit Pap eifen gedichtet und von dem Pulver in flachen etwas erhöhtaufgeſtellten Sgalen etwa drei Eßlöffel auf je 50 Kubikmeter a

raum abgebrannt
100 gr koſten etwa 35 Pfennige Der Qualm ſoll etwa 3 Stunden

lang einwirken
Zur Vernichtung der Mückenbrut im Waſſer von Tümpeln ſtehenden

Teichen uſw im Sommer wird eine beſondere Bekanntmachung ergehen
Halle a den 23 März 1909 Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Lieferung der Heſchlagarbeiten zum an des Poli

zeidienſtgebändes ſoll im Wege der Wettbewerbung in 4 Loſen ver
werden

Angebote ſind bis
Mittwoch den 7 April d Jo vormittags 10

an das Bureau I r Nr 28 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen Muſter und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 16 des

ochbanamto Marktplatz 20 zur Einſicht aus woſelbſt auch die
erdingungsanſchläge foweit vorrätig entnommen werden können
Halle a S den 26 Mär 1900 Städtiſches Hochbauamt

Bekanntmachung
GrundſtücksVerkauf

Am Dienstag den 6 April 1909 vormittags 11 Uhr ſollen im Be
ratungszimmer J des Ratskellergebäudes Marktplatz 2 II die der
Stadigemeinde Halle a/S gehörigen Grundſtücke Frieſenſtraße Nr 5
Freybergs ren zum Bau von Kleinwohnnngen öffentlich meiſtbietend

verkauft werden
Abgabe von Geboten wird nur zugelaſſen wer im Termin nachweit daß er eine Bietungskaution von 100 Mark bei der Stadthaup

vinterſegt atSecanfsdedingungen werden im Termine bekannt gern und

können am Tage vor der Ausbietung im ſtädtiſchen Bureau V Markt

beſtellte Dienſtmanns Kaution zuſtehen hierdurch aufgefordert dieſe An
ſprüche im Gewerbe Polizei Kommiſſariat Waſſerturm am R
binnen 2 Wochen geltend zu machen widrigenfalls über die Kau
fügt werden wird

Halle a den 20 März 1909 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der Manl

und Klauenſeuche aus Aſchheim Bezirksamt München am
22 März 1909

Halle a den 24 März 1909 Die PolizeiVerwaltung

Ausſehreibung
Die Lieferung und Ter der Waſſer Zu und Ab

leitung zum Erweiterungsbau der Volksſchule an der Freiimfelderſtraßg
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 5 April d vormittags 10 Uhr

an das Bureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen De
Bedingungen und liegen im Zimmer Nr 14 des Hochbau
amts Marktplatz 20 zur Einſicht ans woſelbſt auch die Verdingungs
anſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden können

Halle a/S den 26 März 1909 Städtiſches Hochbauamt
Bekanntmachung

Nach Beſchluß des akademiſchen Senats ſollen künftig am Schwarzen
Brett der Univerſität nur diejenigen Studentenwohnungen angezeigt
werden die in den Monaten März und April und Auguſt bis Oktober
auch für einzelne Tage gemietet werden können

Diejenigen hieſigen Einwohner welche hiernach Wohnungen an
Studierende zu vermieten beabſichtigen wollen entſprechende Anzeigen zu
denen Formulare in der Gebauer Schwetſchke ſchen Buchdruckerei Große
Märkerſtraße 10 zu haben ſind in je 2 Exemplaren für jede Wohnung
bis zum 15 April an den Wochentagen vormitt zwiſchen 9 und 12 Uhr
im Univerſitäis Verwaltungs Gebäude Zimmer 6 abgebet Dort wird
den Vermietern eine mit 3 Pfennig zu frankierende Poſtkarte zur Anzeige
der erfolgten Vermietung ausgehändigt werden Um Rückſendung dieſer
Poſtkarte gleich nach Vermietung der Wohnung wird dringend gebeten

Halle a den 24 März 1909
Der Rektor der Univerſität Wiſſowa

Bilanz
des Konjum Verein Amtsbezirk Teutſchenthal

eingetr Genoſſenſch mit beſchr Haftpflicht

am 1 Januar 19099

n ver

Aktivn PassivaÄÜOÜCcqmneJnvent Konto 4751 65 Geſchäftsguthaben Konto 21 406 40
Abſchreib 1000 4765 17 4276 48 ReſervefondsKonto 7760 00
Waren laut Jnventur 40003 18 Reſervedividendenfonds
AußenſtändeKonto 4808 12 Konto 799 21
SpareinlagenKonta 3199402 Dispoſitionsfonds Konto 1220 01
SparkaſſenKonto 1200 00 KautionsKonto 4600 00FaſtagenKonto 11089 Kaut Konto der Bäcker 1200 00
Mehlvorräte b d Bäckern 350 88 7500 00DebitorenKonto 79182 890 Rabatt f Material

HausgrundſtücksKonto warenentnahme 29163 84
15625 72 50 Rabatt f Fleiſchwar

Abſchreib 29 312 51 15313 21 u Butterentnahme 2610 20
Kaſſen Beſtand 884 56 1 Kreditor 44 13ahſen Reingewinn 22924 37Summa M J 76 Summa M 9922 77

Mitgliederſtand
Bei Beginn des Geſchäftsjahres am 1 Januar 1908

zählte der Verein 727 MitgliederEs traten im Laufe des Jahres hinzu 555
Summa 782 Mitglieder

7 Mitglieder

83 40 Mitglieder
bleibt Beſtand 742 Mitglieder

Die Geſchäftsguthaben der Mitglieder betrugen

am 31 Dezember 1907 21 295 80 MkDie Geſchäſtsguthaben der Mitglieder
221 406 40 Mk

Mithin mehr 110 60 Mk
am 31 Dezember 1908

Die Haftſumme der Mitglieder betrug am 1 Januar 1908 21810 Mk
Die Haſtſumme der Mitglieder betrug am 1 Januar 1909 22260 Mk

Mithin mehr 450 M
Teutſchenthal den 30 Januar 1909

Konſum Verein Amtsbezirk Teutſchenthal
Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht

Der Vorſtand
K Koch Frz Hennicke K Lehmann M Bernſtein

G
zu Halle a

GeneralVerſammlung
reitag den 2 Apriſ5 1909 punkt 9 Ahr abends Reſtaurantne c PaſſagsTagesordnung

Es ſchieden aus
a durch Tod
b durch Aufkündigung

4

betrugen

1 Aufnahme und
2 Anmeldung neuer Mitglieder
3 Kaſſenlegung
4 Statutenänderung

Feſtſetzung der Vereinskaſſenbeiträge von 5 Pfg auf 10 Pfg auf5

zwei Jahre
6 Vorſtandswahl
7 Verſchiedenes

Um recht zahlreiches Erſcheinen der Herren Kollegen bittet
Der Borſtand J Bennewitz

7Pr B
Eemäß der Z8 11 ff der Satzungen wird bekannt gegeben daß unſer

General Yerlammlung
Montag den 29 März 1909 abends 85 Uhr im Evangel
Vereinshanse mit folgender Tagesordnung abgehalten werden wird

1 Abnahme und Entlaſtung der Jahresrechnung
3 Rechnungsreviſoren für 1909

on
Die ordentlichen Vereins mitglieder werden hierzu eingeladenAusweis gilt i Vitgliebstarie v

Der Vorstandn r NergerS

a

L m

Soh a DAnsblläung w 1 Jahr des im AprilPension im Unadee Sprachunterricht ILatein Franzbaeen

ehen werdenZihimer 4e i i m i Der Magihrat
Eran ösin jm Hause Progp frei

auſpoſſ M Marrages an Kanſmann ſucht gen Privar
Linoleum legt Gardin
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